
Was, wenn kein Kollege der Förderschule
abgeordnet werden kann?
Beitrag von „plattyplus“ vom 13. Juli 2017 00:36

Wie weit willst die Sicherheit denn treiben?

Das ist jetzt eher schon eine gesellschaftliche Frage und hat weniger etwas mitdem konkreten
Problem zutun:
Bei uns haben sie z.B. die Abschlußfeste verboten, weil sich direkt neben der Schule ein kleiner
Fluß befindet. Ich würde das Gewässer eher "Bach" nennen, im Sommer kann man den mit
Gummistiefeln durchwaten.
Begründung: Es könnte ja jemand betrunken in den Fluß fallen und dann mit dem Gesicht nach
unten darin ertrinken.

Also ich möchte nicht in so einem Nanny-State leben!

Aber um auf das Problem zurückzukommen: Eltern mitteilen was Sache ist und den SL fragen,
wie du das umsetzen sollst, ohne das der Untericht der anderen Schüler darunter leidet.
Manche Kollegen von mir führen auch Buch, was die Arbeitszeiten angeht. Die schmeißen dann
auch ganz bewußt nach 41 Stunden/Woche den Griffel weg. Was dann an Arbeit liegenbleibt,
bleibt eben liegen.

Nachtrag: In NRW haben Beamte eine regelmäßige Arbeitszeit von 41 Stunden/Woche. In
Niedersachsen sind es wohl 40 Stunden/Woche.
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